
FC Niederlage im dreizehnten Spiel    
 
Haunstetten(htr). Der FC Haunstetten hat in der A-Klasse Neu-
markt/Jura Mitte nach zwölf ungeschlagenen Spielen mal wieder 
verloren. Durch die 0:1(0:1) Niederlage gegen die SG Thalmäs-
sing/Eysölden II ist der Platz zur Aufstiegsrelegation für die Mann-
schaft von Spielertrainer Sebastian Wolf noch nicht gesichert.  Bei 
zwei ausstehenden Spielen muss der FC mindestens noch eines ge-
winnen, um an der Relegation sicher teilnehmen zu können.  Gegen 
die zweite Mannschaft der SG Thalmässing/Eysölden kam der FC 
nur zu wenigen Torchancen und verpasste in der Schlussminute bei 
einer Großchance auch das Unentschieden.  
 

 
Die Spieler des FC Haunstetten kamen nur selten an ihren Gegen-
spielern vorbei. Wenn doch, wie hier Matthias Huber, dann verga-
ben sie anschließend die Torchancen.  
 
Zu Beginn des Spiels deutete nichts auf die anstehende Pleite des FC Haunstet-
ten hin. Bei überlegenem Spiel blieben jedoch die Torchancen ungenutzt. Bei 
zwei guten Möglichkeiten war jeweils Matthias Huber der Ausgangspunkt. Beide 
Male drang er von der linken Seite in den Strafraum ein. Einmal übersah er einen 
in der Mitte besser postierten Mitspieler und zielte neben das Tor. Bei der zweiten 
Großchance hatte er nur noch SG Torwart Michael Kunz vor sich, brachte aber 
den Ball aus fünf Metern nicht an ihm vorbei. Völlig überraschend gingen die 
Gäste in der 28. Minute in Führung. Die FC Abwehr brachte den Ball zweimal 
nicht aus der Gefahrenzone, so dass Jan Emmerling aus wenigen Metern zum 
0:1 traf. Danach war vom Spielfluss des FC Haunstetten nichts mehr zu sehen, 
die SGler verteidigten den Vorsprung ohne große Mühe bis zur Pause. 
In der zweiten Halbzeit versuchte der selbst verletzte FC Spielertrainer Sebastian 
Wolf, die Wende mit frischen Kräften herbeizuführen. Doch die Bemühungen sei-
ner Spieler blieben größtenteils Stückwerk. Es fehlte  der letzte entscheidende 
Pass oder die Entschlossenheit beim Torabschluss. Bezeichnenderweise musste 
SG Torwart Kunz bis zur Schlussminute keinen einzigen Ball parieren. Davor 
zielte Dominik Herrler am Tor vorbei, ein Schuss von Jonas Vogt wurde von der 
SG Abwehr geblockt, Thomas Horndasch zögerte in guter Schussposition zu 
lange und Schiedsrichter Manuel Biedermann übersah ein Handspiel im Straf-
raum der Gäste. Bei der letzten Großchance in der 94. Minute behinderten sich 
Lukas Schneider und Thomas Horndasch gegenseitig, so dass Torwart Kunz den 
Torschuss noch parieren konnte. Die nächste Möglichkeit zur Sicherung des Re-
legationsplatzes bietet sich am Sonntag beim TSV Meckenhausen gegen dessen 
zweite Mannschaft. 
 
Haunstetten: Moritz Lindner, Maximilian Geyer, Lukas Schneider, Josef Mitter-
meier, Elias Tretter (59. Marco Mittermeier), Matthias Huber (64. Atakan Yüksek), 
Jonas Vogt (45. Florian Ferstl), Andreas Kluy (26. David Gmelch), Dominik 
Herrler, Thomas Horndasch, Moritz Stufler 
 
Tore: 0:1 (28‘) Jan Emmerling 
 
von Hubert Schneider 


